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Der Bürgermeister informiert

Ihr Bürgermeister

Besuchen Sie die Gemeindehomepage www.ferschnitz.gv.at

Redaktionsschluss der nächsten Gemeindenachrichten:
Mittwoch, der 03.12.2025 09:00 Uhr

Impressum

Medieninhaber, Hersteller,
Herausgeber, Redaktion: 

Marktgemeinde Ferschnitz, 
3325 Ferschnitz,

 Marktplatz 1
Tel. Nr. 07473 / 8297, www.ferschnitz.

gv.at
marktgemeinde@ferschnitz.gv.at

Verlagsort, Herstellungsort
Erscheinungsort und Verlagspostamt 

3325 Ferschnitz

Druck auf „PEFC“-zertifiziertem Papier

Am Freitag, den 7. November fand 
im Gasthof Potzmader der Tag der 
Ehrungen der Marktgemeinde Fer-
schnitz statt.
Musikalisch umrahmt wurde die Fei-
er durch die Musikschule Ybbsfeld. 
Als Ehrengast war Landesrat Anton 
Kasser eingeladen.

Beim Gemeinde-„Ehrungstag“ wur-
den zahlreiche verdiente Persön-
lichkeiten, die mit Ihrem Engage-
ment zu einem sehr guten Gemein-
de und Gemeinschaftsleben beitra-
gen und beigetragen haben, ausge-
zeichnet.

Das Verdienstzeichen der Markt-
gemeinde Ferschnitz erhielten:

Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz
• Matthias Brandstetter
• Andreas Hagler
• Johannes Teufel

Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein
• Cornelia Pöcksteiner
• Brigitte Kirchhofer

ÖKB Ferschnitz
• Willibald Datzberger
• Josef Schachinger 

Union Sportverein 
• Johann Amon

Die Urkunde Dank und Anerkenn-
ung erhielten:
• Christina Springinklee
• Sebastian Salzmann

Das Ehrenzeichen in Bronze der 
Marktgemeinde Ferschnitz erhiel-
ten:
• Jessica Fichtinger
• Dipl. Ing.(FH) Markus Gleiß
• Patrick Hochholzer
• Mag. Ingrid Schwarzenbacher
• Michael Stelzeneder
• Dr. Ulrike Stierschneider

Das Ehrenzeichen in Silber der 
Marktgemeinde Ferschnitz erhiel-
ten:
• Martin Prantner
• Rudolf Oberaigner
• Martin Robl

Das Ehrenzeichen in Gold der 
Marktgemeinde Ferschnitz erhiel-
ten:
• Sandro Taudt
• Johann Glack

Danke allen Geehrten für ihr jahre- 
und jahrzehntelanges Engagement 
für die Allgemeinheit und herzlichen 
Glückwunsch zur Auszeichnung.

Danke auch dem Team im Gemein-
debüro für die vielen Vorbereitungen 
und Danke allen, die zum Gelingen 
der Ehrungsfeier beigetragen ha-
ben.

Ehrungstag 2025

202425050
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Fotocredit: Leo Roseneder

1.Reihe v.l.n.r.: Bgm. Michael Hülmbauer, Jessica Hiessleitner, EBR Johann Peneder, Vizebgm. Hermine Berger, 
Landesrat Anton Kasser, Jessica Fichtinger, Martin Robl, Martin Prantner, Cornelia Pöcksteiner, Brigitte Kirchhofer, 
Christina Springinklee, Daniel Zehetner, ÖKR Michael Hülmbauer

2. Reihe v.l.n.r.: Silke Malleier, Sonja Daxberger, Christa Grosseibel, gfGemR Viktoria Reiter, Joahnn Glack, Adolf 
Schindlegger, Willibald Datzreiter, Johannes Furtner, Martin Rab, Matthias Brandstetter, Johann Berger

3. Reihe v.l.n.r: gfGemR Gerhard Rosenberger, M.Ed., Reinhard Walter, gfGemR Johannes Veigl, Sebastian Salz-
mann, Sandro Taudt, Johann Amon, Josef Schachinger MBA, Johannes Teufel, Andreas Hagler

Budgeterstellung

Der November ist immer die Zeit für 
die Erstellung der Voranschläge für 
das kommende Jahr. 
Ein ungleich schwierigeres Unter-
fangen als die Jahre davor.
Aufgrund der nach wie vor etwas an-
gespannten Wirtschaftslage musste  
neben dem normalen Haushaltsvor-
anschlag auch  ein sogenanntes 
Haushaltskonsolidierungskonzept für 
die nächsten Jahre  mitveranschlagt 
werden.

Das heißt, das neben dem Bund und 
den Ländern auch die Gemeinden 
ihre Finanzen im mittelfristigen Fi-
nanzplan nachweislich absichern 
müssen, da die Kommunen eben-
falls den Maastricht Kriterien unter-
liegen und genauso wie alle ande-
ren Gebietskörperschaften im Sinne 
einer nachhaltigen Wirtschaftlichkeit 
in gewissen Ausgabenbereichen im 
Budget sparen müssen, aber auch 
einnahmenseitig hin und wieder ad-

aptiert werden muss.

Wir werden als Gemeinde aber 
trotzdem auch in Zukunft Projekte 
und Vorhaben umsetzen, wir wer-
den auch in den nächsten Jahren 
weiter investieren um unsere schö-
ne Gemeinde noch lebenswerter zu 
gestalten, aber eben noch vorsichti-
ger mit noch mehr Maß und Ziel als 
wir das bisher schon getan haben.
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Aktion Lebensbaum und Baumpatenschaften

Am 25. Oktober fand wieder die Ak-
tion Lebensbaum statt. 
An diesem Wochenende konnten 16 
Obstbäume für neugeborene Kinder 
in Ferschnitz gepflanzt werden. 
Danke allen Helferinnen und Hel-
fern, die bei der Aktion Lebensbaum 
dieses Jahr wieder mitgeholfen ha-
ben.
Ab kommenden Jahr wird es das Le-

bensbaum setzen wieder einmal im 
Frühjahr und einmal im Herbst ge-
ben.
Die im September durch die Landju-
gend Ferschnitz verschönerten 
Spielplätze bekamen am Lebens-
baum-Wochenende auch noch eini-
ge schon etwas größere Schatten-
spender gepflanzt.
Die Kosten für die drei Bäume (Kas-

tanie, Blutpflaume und Walnuss), 
haben Johannes Veigl, Gerald Cap 
und Bgm. Michael Hülmbauer über-
nommen, gepflanzt wurden die drei 
Bäume von Viktoria Reiter, Lukas 
Hemetsberger, Johannes Hinterstei-
ner, Armin Seitlinger und Andreas 
Rab, ein herzliches Dankeschön al-
len Beteiligten dafür.

Aktualisierung Naturbestand

Um die Naturbestandsdaten in der 
Katastermappe der Marktgemeinde 
Ferschnitz aktuell zu halten, werden 
in regelmäßigen Abständen Natur-
bestandsvermessungen durchgeführt. 
In nächster Zeit werden deshalb von 
einem durch die Firma GISQuadrat 

beauftragten Vermessungsbüro diese 
notwendigen Vermessungsarbeiten 
durchgeführt. 
Es werden dabei die Gebäude 
selbst nicht betreten, sondern 
lediglich die jeweiligen Grundstücke.
Wir ersuchen die Eigentümer der 

Grundstücke in Ferschnitz gemäß 
der NÖ Bauordnung falls notwendig, 
dass Betreten ihrer Liegenschaften 
durch die oben erwähnten Ver-
messungstechniker zu gestatten. 
Wir bitten für diese notwendige 
Maßnahme um Ihr Verständnis.
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 04.11.2025

Bericht des Prüfungsausschusses
Der Obmann des Prüfungsaus-
schusses, Herr GemR Christopher 
Fichtinger berichtet über die Prüfung 
vom 04.11.2025. Es wurde bei der 
Prüfung alles für in Ordnung befun-
den.

1. Nachtragsvoranschlag 2025
Der Gemeinderat hat den 1. NTVA 
2025 einstimmig beschlossen.

Rücklagenentnahme ABA
Die Rücklagenentnahme ABA wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Rücklagenentnahme 
Sparbuch Kriegerdenkmal
Gemäß § 46 Abs. 2 NÖ Gemeinde-
ordnung 1973 wird vom Bürgermeis-
ter der TOP 5: Rücklagenentnahme 
Sparbuch Kriegerdenkmal von der 
Tagesordnung zur 4. Gemeinderats-
sitzung abgesetzt.

Haushaltskonsolidierungs-
konzept
Der Gemeinderat hat das Haus-
haltskonsolidierungskonzept gemäß 
§72b NÖ Gemeindeordnung ein-
stimmig beschlossen. Es wird bei 
der Erstellung des nächstfolgenden 
Voranschlages (VA 2026) berück-
sichtigt und der Aufsichtsbehörde 
spätestens mit diesem Voranschlag 
vorgelegt. 
Das Konzept dient dazu, die Ausga-
ben im Griff zu behalten und die fi-
nanzielle Zukunft der Marktgemein-
de zu sichern.

Verordnung Einheitssatz 
Aufschließungsabgabe
Der Gemeinderat hat ab 01.03.2026 
den Einheitssatz für die Berechnung 
der Aufschließungsabgabe mit 
630,00 € festgesetzt.

Verordnung Benützungsgebühr 
Aufbahrungshalle 
Der Gemeinderat hat die Verord-
nung über die Benützungsgebühr 
der Aufbahrungshalle Ferschnitz be-
schlossen.

Vereinbarung Datzreiter 
Betriebsgebiet Edla
Die Vereinbarung mit Martin Datzrei-
ter bezüglich Benützung des Grund-
stückes 1939/4 hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Lehrlingsförderung
Der Gemeinderat hat die Lehrlings-
förderungen in der Höhe von € 
1.100,00 für die oben genannten 
Lehrbetriebe einstimmig geschlossen.

Subvention 
Flutlichtbeleuchtung FunCourt
Die Subvention für die Flutlichtbe-
leuchtung beim FunCourt an den 
USV Ferschnitz wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschließen.

Wartungsvertrag 
Stromerzeuger 100 kVA
Der Gemeinderat hat den Wartungs-
vertrag für den Stromerzeuger Mo-
dell F 103 GX mit der Firma DARU 
einstimmig beschlossen.

Verlängerung Mietvertrag 
Wohnung Schulstraße 1/3
Der Gemeinderat hat die Verlänge-
rung des Mietvertrages Schulstraße 
1/3 einstimmig beschlossen.

Verlängerung Mietvertrag 
Wohnung Marktstraße 9/1
Der Gemeinderat hat die Verlänge-
rung des Mietvertrages Marktstraße 
9/1 ebenfalls einstimmig beschlos-
sen.

Sondernutzungsvertrag 
STBA6-SN-308-020-2025 Freidegg
Der Gemeinderat hat den Sondernutz-
ungsvertrag STBA6-SN-308/020-2025 
mit dem Land NÖ – Gruppe Straße, 
einstimmig beschlossen.

Sondernutzungsvertrag 
STBA6-340-038-2025 Günzing
Der Gemeinderat hat den Sondernut-
zungsvertrag STBA6-SN-340/038-2025 
mit dem Land NÖ – Gruppe Straße, 
ebenfalls einstimmig beschlossen.

Übergabe öffentliches Gut Oberer 
Markt
Die Übergabe des Tr.Stk. 5 vom 
öffentlichen Gut, wie im Plan GZ: 
7373 dargestellt, wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.

Vergabe Wohnung Schulstraße 1/4
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass die Wohnung in der Schulstra-
ße 1/4 an Maja Nišandžić vermietet 
wird.

Richtlinie zur Vergabe von Ehrun-
gen der Marktgemeinde Ferschnitz
Der Gemeinderat hat die Richtlinie 
zur Vergabe von Ehrungen der 
Marktgemeinde Ferschnitz einstim-
mig beschlossen.

Ehrungsfeier 2025 
(nicht öffentlich)
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Wochenend-Notdienste Dezember

12./13.08.

Praktischer Arzt

27./28.12.

13./14.12.+26.12. 20./21.12.

29.+30.12.2025

20./21.12.

19./20.08.24./25.12.+31.12.+01.01.2026

06./07./08.12.

Dr. Marianne NUSSMÜLLER
Ybbs/D., Lange Gasse 15

07476/766 00

Dr. Gottfried KAISER
Hollenstein/Y., Dorf 206

07445/328

DDr. Peter HIDASI
Oed/Amstetten, Marktstraße 19/2

07478/237 66

Dr. Helga KRIST-RIENER, MSc
Kematen, 29. Straße 1/1a

07448/42 09

13./14.12.

27./28.12. 31.12.+01.01.202624./25./26.12.

06./07./08.12.

Zahnarzt

Apotheken

Dr. Paul FELDBACHER
St. Martin/Y., Hochfeldstraße 14

07412/580 90

Kein Wochenend- und 
Feiertagsdienst!

Dr. Johannes GUGLER
Ardagger, Markt 25

07479/68 68

Dr. Franz Alois GABLER
Euratsfeld, Gafringstraße 5

07474/280

Dr. Klaus STADLBAUER
Ferschnitz, Widen 12

07473/303 10

Dr. Florian HOFFER
Neumarkt/Y., Freizeitzentrum 7

0720/27 00 99

Die Ordination Dr. Stadlbauer
 ist wegen Urlaub geschlossen!

Dr. Hans-Peter GUGLER
Strengberg, Südhangstraße 3

07432/25 40

Information Telefonnummern

Mutter-Eltern-Beratung

Die Mutter-Eltern-Beratung
 findet 

jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 14:00 - 15:00 Uhr

 im Erdgeschoss des 
Mehrzweckhauses, 

Marktstraße 9/3 statt.

Dr. Ulrike Stierschneider
Hebamme 

Lucia Kralovec-Sollböck, BSc

Auf der Website der Apotheker-
kammer NÖ finden Sie die zustän-
dige Apotheke, welche für den Not-
dienstbetrieb zur Verfügung steht.

Hier sind die Notdiensttermine on-
line ersichtlich: https://apo24.at/

Mariahilf Apotheke:
Wiener Straße 21, 07472/627 11

Stadion Apotheke:
Ybbsstraße 35, 07472/658 65

Stadt Apotheke:
Hauptplatz 17, 07472/622 33

Elias Apotheke:
Reichstraße 24a, 07472/281 07

CCA Apotheke:
Waidhofner Str. 1, 07472/626 37
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Freitag, 12.12.2025Kein AbfuhrterminDonnerstag, 11.12.2025
Donnerstag, 11.12.2025

Mittwoch, 17.12.2025

Müllabfuhr Dezember 
Restmüll Das GelbeBiomüll Altpapier

 Öffnungszeiten Dezember

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage íst an folgenden Tagen geöffnet:

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss!

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der 
jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefülltem Sammelbehälter, kann keine 

Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden.  

Montag
15.12.2025

Montag
22.12.2025

Montag
29.12.2025

jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr 

Montag
01.12.2025

Dienstag
09.12.2025

Altstoffsammelzentrum 

Am Dienstag, den 09.12.2025 
von 15:00 bis 16:00 Uhr wird 
von Herrn Notar Mag. Karl Stras-
ser der nächste Sprechtag am 
Gemeindeamt Ferschnitz durch-
geführt.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Freitag, den 05.12.2025 
am Gemeindeamt (07473/8297) 
an!

Am Dienstag, den 16.12.2025 
von 17:00 bis 18:30 Uhr führt 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brands-
tetter kostenlose Rechtsberatung 
für unsere Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger durch.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, den 15.12.2025 
am Gemeindeamt (07473/8297) 
an!

RechtsberatungNotarielle Beratung

Der nächste Bausprechtag findet 
am Dienstag, den 16.12.2025 von 
16:00 bis 18:00 Uhr am Gemein-
deamt Ferschnitz statt. 
Die Baubehörde sowie Baumeister 
Ing. Gerald Kern werden dabei Ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben 
bearbeiten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis Montag, den 15.12.2025 am 
Gemeindeamt (07473/8297) an!

Bausprechtag
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Veranstaltungskalender Dezember/Jänner

Nikolausaktion

Veranstalter: 
USV Ferschnitz
Ort: Gemeindegebiet
Zeit: ca. 16:30 Uhr

19.07.202505.12.2025

Sprechtag Notar

Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 15:00 - 16:00 Uhr

19.07.202509.12.2025

Perchtenlauf

Veranstalter: 
FF Ferschnitz
Ort: Feuerwehrhaus
Zeit: 17:00 Uhr

19.07.202506.12.2025

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen
Veranstalter: 
USV Ferschnitz
Ort: Gasthaus Affengruber
Zeit: 10:00 Uhr

19.07.202508.12.2025

Jahreshauptversammlung -
Adventfeier
Veranstalter: 
NÖs Senioren Ortsgruppe Ferschnitz
Ort: Gasthof Potzmader
Zeit: 14:00 Uhr

19.07.202511.12.2025 13.12.2025

14.12.2025 19.07.202516.12.2025 16.12.2025

17.12.2025

Dein Frauenkreis für echte
Verbindung - Yule
Veranstalter: 
Doris Tazreiter & Elisabeth Weigl
Ort: Mehrzweckhaus Erdgeschoss
Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr

Weihnachtsfeier 
Wanderverein
Veranstalter: 
Wanderverein Ferschnitz
Ort: Gasthof Potzmader
Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr

19.07.202518.12.2025

Weihnachtsverkauf Wildbret

Veranstalter: 
Jägergesellschaft Ferschnitz
Ort: Meierhof - Schloss Senftenegg
Zeit: 13:00 - 20:00 Uhr

19.07.202520.12.2025

Kinderweihnachtsfeier

Veranstalter: 
Pfarre Ferschnitz und KJS Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche Ferschnitz
Zeit: 15:00 Uhr

19.07.202524.12.2025

Christmette

Veranstalter: 
Pfarre Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche Ferschnitz
Zeit: 22:00 Uhr

19.07.202524.12.2025

Jahresrückblick -
Dankgottesdienst
Veranstalter: 
Pfarre Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche Ferschnitz
Zeit: 16:30 Uhr

19.07.202531.12.2025

Adventkonzert

Veranstalter: 
Orgelverein Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche Ferschnitz
Zeit: 16:30 Uhr 

Adventkonzert

Veranstalter: 
Orgelverein Ferschnitz
Ort: Pfarrkirche Ferschnitz
Zeit: 09:30 Uhr 

Sprechtag Rechtsanwalt

Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 17:00 - 18:30 Uhr

Bausprechtag

Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr
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05.01.2026 10.01.2026

Kinobesuch

Veranstalter: 
KJS Ferschnitz
Ort: Cineplexx Amstetten
Zeit: vorauss. 14:00 Uhr

Kindergarteneinschreibung 
A-L (12.01.), M-Z (13.01.)
Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 13:00 - 15:00Uhr

19.07.202512.+13.01.2026

VAZ Ball St. Pölten

Veranstalter: 
NÖs Senioren Ortsgruppe Ferschnitz
Ort: VAZ St. Pölten
Einlass: 12:00 Uhr

19.07.202514.01.2026

Bausprechtag

Veranstalter: 
Marktgemeinde Ferschnitz
Ort: Gemeindeamt
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr

19.07.202527.01.2026

Dein Frauenkreis für echte 
Verbindung - Imbolc
Veranstalter: 
Doris Tazreiter & Elisabeth Weigl
Ort: Mehrzweckhaus Erdgeschoss
Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr

19.07.202528.01.2026

Mitgliederversammlung mit
Wahl
Veranstalter: 
FF Ferschnitz
Ort: Feuerwehrhaus
Zeit: 19:00 Uhr

Vereinsstammtisch: Veranstaltungskalender 2026 wurde erstellt 

Zur Erstellung des Veranstaltungs-
kalenders 2026 wurden die Vereins-
verantwortlichen von der Markt-
gemeinde zum traditionellen Vereins-

stammtisch eingeladen.
Dieser fand im Gasthof Potzmader 
statt und wurde von Herrn Bgm. 
Michael Hülmbauer veranstaltet. 

Er bedankte sich bei allen Vereinen 
für ihre vorbildliche Arbeit und das 
Mitwirken in unserer Gemeinde.                                                                                                                   
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Informationen vom Hausarzt
Liebe Patienten!  

Ab sofort wird in unserer Ordination 
das Disease Management Pro-
gramm – „Therapie Aktiv“ für Patien-
ten mit Diabetes mellitus Typ II an-
geboten.
Das bedeutet eine intensivere und 
strukturierte Betreuung, sowie mehr 
Wissen über Diabetes. Im Pro-
gramm sind regelmäßige Arztbesu-
che und eine entsprechende Doku-

mentation vorgesehen, was eine 
langfristige, an Ihre Bedürfnisse und 
Symptome angepasste Therapie er-
möglicht.

Ihre Vorteile als PatientIn:
Therapie Aktiv stellt sicher, dass Sie 
bei Typ-2-Diabetes optimal versorgt, 
behandelt und informiert werden.

• Therapie Aktiv stellt mit einer 
strukturierten Betreuung regel-
mäßige Untersuchungen sicher 
(Augen, Füße etc.)

• Sie legen gemeinsam mit Ihrem 
Arzt realistische und erreichba-
re Ziele fest

• Sie erreichen gemeinsam mit 
Ihrem Arzt eine optimale Blutzu-
ckereinstellung

• Sie vermeiden oder verzögern 
erfolgreich Folgeschäden und 
Nebenwirkungen

• Sie arbeiten mit Ihrem Arzt als 
Team an der Therapie

Weitere Informationen erhalten Sie 
in unserer Ordination!

Info kostenloses Impfprogramm

Ab sofort ist in der Ordination, für 
Personen ab 60 Jahren bzw. jünge-
ren Patienten mit speziellen medizi-
nischen Indikationen/Risikofaktoren, 
die kostenlose Impfung gegen Gür-
telrose (2 Impfungen im Abstand 
von 4-6 Monaten) und Pneumokok-
ken (Lungenentzündung, 1xige Imp-
fung) möglich.

Für alle Altersgruppen empfohlen, 
steht derzeit die Grippeimpfung
(echte Grippe/Influenza) zur Verfü-
gung (Kinder/Jugendliche von 2-18 
Jahren erhalten hierfür einen nasa-
len Impfstoff)!

Verlängerung HPV Impfaktion 
bis Mitte 2026

Für Personen zwischen dem 21. 
und 30.Lebensjahr, die ihre Erstimp-
fung bis spätestens Ende des Jah-
res 2025 erhalten, steht auch die 
notwendige Folgeimpfung bis Mitte 
2026 kostenlos zur Verfügung.

Wir bitten wie gewohnt um Termin-
vereinbarung!

Taschl Daniel (im 18.Lj.)
Segenbaum 20

Ing. Wurzer Johannes (im 54.Lj.)
Segenbaum 130/1

Luger Jasmin (Kipperer) &
Luger Stefan
Truckenstetten 2

Eheschließungen & Trauerfälle      
Eheschließungen Trauerfälle



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz -  11/2025 -  November 46. Jahrgang

11

Holen Sie sich Ihre persönliche ID Austria 
 
Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten nachweisen. 
Ihre ID Austria (elektronische Identität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Services. 
 
Voraussetzung für die Registrierung einer ID Austria 

• Vollendetes 14. Lebensjahr 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder ausreichend Bezug zu Österreich 
• Besitz eines geeigneten Smartphones mit dem Sie die App „ID Austria“ verwenden können oder 

Besitz eines alternativen 2. Authentifizierungsfaktor 
 
Technische Voraussetzung 

• Smartphone: Android: Betriebssystemversion Android 10 oder höher. 
• iOS: Sie benötigen die Betriebssystemversion iOS 15 oder höher. 
• ID-Austria App: Fingerabdruck (z.B. Touch ID) oder Gesichtserkennung/Iriserkennung (z.B. Face-ID) 
• Geräte-PIN/iPhone-Code als Alternative zu biometrischen Anmelde-Faktoren 

 
Gültigkeitsdauer: 

• Für österreichische Staatsbürger (5 Jahre) – Verlängerung im Self-Service 
 
 

REGISTRIERUNG ID-AUSTRIA NUR FÜR INLÄNDER 
 

1. Schritt zur Registrierung – „Vorbereitungen zu Hause“ 
• Laden Sie die App „ID Austria“ kostenlos im Apple App Store oder Google Play Store herunter. 
• Richten Sie sich einen Fingerabdruck, eine Gesichts- oder Iriserkennung und einen Geräte-PIN 

ein. Achtung: Die Einstellungen müssen unbedingt gemacht werden, ansonsten können wir 
die Registrierung nicht vornehmen! 

 
2. Schritt – Terminvereinbarung am Gemeindeamt 

• Vereinbaren Sie einen Termin telefonisch am Gemeindeamt. 
Achtung: Termine werden an Dienstagen zwischen 15:00 und 17:00 Uhr vergeben! 

• Gehen Sie mit Ihrem amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis oder Führer-
schein), Ihrem Smartphone ggf. einem aktuellen Passfoto (nicht älter als 6 Monate), wenn kein 
Lichtbildausweis vorhanden ist, aufs Gemeindeamt. 

 
3. Schritt: 

• Sie erhalten von der Behörde einen ID-Austria Ausdruck mit Ihrem 
Freischaltcode und Widerrufs-Passwort. 

 
4. Schritt: 

• Geben Sie Ihre Mobilnummer der Behörde bekannt, um einen SMS-TAN zu 
erhalten. 

• Teilen Sie die SMS-TAN der Behördenmitarbeiterin oder dem 
Behördenmitarbeiter mit.  

• Der behördliche Teil des Registrierungsprozesses ist nun abgeschlossen. 
 
5. Schritt: 

• Zuhause setzen Sie mit einem Zweitgerät (z.B. Laptop), Freischaltcode und Widerrufs-Passwort 
die Registrierung auf https://a-trust.at/id-austria-registrierung fort. 

 
6. Schritt: 

• Schließen Sie die Registrierung ab, in dem Sie Ihren bevorzugten Authentifizierungsfaktor (z.B. 
App „ID Austria) mit Ihrer ID Austria verknüpfen. 

 
Fertig - Die Registrierung ist abgeschlossen und Ihre ID Austria einsatzbereit. 

https://id-austria.gv.at/de/hilfe/hilfe-zu-ida/unterschiede-in-der-beantragung-einer-id-austria
https://id-austria.gv.at/de/hilfe/hilfe-zur-app-ida/systemanforderungen-der-app
https://id-austria.gv.at/de/hilfe/hilfe-zu-ida/authentifizierungsfaktoren
https://a-trust.at/id-austria-registrierung
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Zaunpflege für Winterdienst und Müllabfuhr 
Es wird wieder in Erinnerung geru-
fen, dass überhängende Sträucher 
und Äste von Bäumen zum öffentli-
chen Gut an der Grundstücksgrenze 
abzuschneiden und zu entfernen 
sind, damit Einsatzfahrzeuge bei ih-
rer Arbeit (Müllabfuhr, Feuerwehr, 
Schneeräumfahrzeuge usw.) nicht 
behindert bzw. beschädigt oder zer-
kratzt werden. 

Das gleiche gilt auch bei Grund-
grenzen, an denen Gehsteige an-
grenzen, um Fußgänger nicht zu 
behindern. 

Nach § 91 der Straßenverkehrsord-
nung sind Grundeigentümer ver-
pflichtet, Bewuchs, der die freie 
Sicht auf den Straßenverlauf behin-
dert, zu entfernen. 

Wir bitten Sie (vor allem auch um all-
fällige Klagen in Folge von Ver-
kehrsunfällen zu entgehen) hiermit 
dringend, Bäume, Sträucher, He-
cken, landwirtschaftliche Flächen 
und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf 
behindern, auszuästen oder zu ent-

fernen. Achten Sie bitte besonders 
auf Ein- und Ausfahrten, Kreuzungs-
punkte und dergleichen. 

Weiters müssen auch Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs (z.B. Verkehrsschilder) frei 
von Bewuchs gehalten werden. 
Danke für Ihr Verständnis und Ihre 
Vorsorge zum Wohle aller Verkehrs-
teilnehmer.

Auch die Bereiche von Straßenbe-
leuchtungen und Verkehrszeichen 
gehören ausgeschnitten!!!

Kommunale Müllentsorgung im Winter
Behälterbereitstellung: 
Einige Bürger haben sich an fixe Ab-
fuhrzeiten - z.B. 11:00 Uhr - ge-
wöhnt. 
Wir wollen darauf hinweisen, dass 
die Behälter grundsätzlich um 06:00 
Uhr auf öffentlichem Gut bereitzu-
stellen sind. 
Im Winter müssen oftmals Touren 
umgedreht werden, da die Straßen-
dienste nicht alle Straßen gleichzei-
tig räumen können.
Mangelhafte Schneeräumung, Schnee-
verwehungen bzw. keine Schneezei-

ger, Umkehrplätze nicht befahrbar:
Die betreffende Straße kann von 
den Müllfahrzeugen nicht befahren 
werden. Bäume sind nicht aus-ge-
schnitten bzw. die Schneelast drückt 
die Äste nach unten: Die Müllfahr-
zeuge sind ca. 4 m hoch und 2,5 m 
(ohne Spiegel) breit! 

Bitte Bäume rechtzeitig zurück-
schneiden.

Sollte aus einem der oben ange-
führten Gründe eine Abholung nicht 

möglich sein, können am Gemein-
deamt Müllsäcke abgeholt werden. 
Diese werden dann bei der nächs-
ten Abfuhr mitgenommen. 

Eine Abholung am gleichen Tag ist 
oftmals nicht mehr möglich, da sich 
der LKW bereits mehrere Kilometer 
entfernt befindet. 

Die Abholung am nächsten Tag ist 
aufgrund der Toureneinteilung nicht 
durchführbar.

Angehörigenbonus Urlaubsaktion -
Pflegende Angehörige

Personen, die nahe Angehörige in 
häuslicher Umgebung seit mehr als 
einem Jahr pflegen, können einen 
Antrag auf Angehörigenbonus stel-
len wenn
• sie sich aufgrund der Pflegetä-

tigkeit in der Pensionsversiche-
rung selbst- oder weiterversi-
chert haben,

• oder das Nettoeinkommen der-
Pflegeperson weniger als € 
1.594,50 beträgt,

• und zumindest Pflegegeldstufe 
4 bezogen wird.

Der Angehörigenbonus beträgt € 
130,80 pro Monat und wird von der 
pflegegeldauszahlenden Stelle aus-
bezahlt. 

Antragstellung:
• Der Antrag kann beim zuständi-

gen Pensionsversicherungsträ-
ger gestellt werden.

Gefördert werden Personen, die 
pflegebedürftige Angehörige – wel-
che zum Zeitpunkt des Urlaubs Pfle-
gegeld der Stufe 3 beziehen – als 
Hauptpflegeperson betreuen.
Der Zuschuss für einen Urlaub in 
Österreich beträgt max. € 175,-- 
bzw. wenn der Urlaub in Niederös-
terreich verbracht wird max. € 225,--

Weitere Infos:
https://www.noe.gv.at/noe/pflege/
urlaubsaktion_fuer_pflegende_an-
gehoerige.htm
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Die Niederösterreichische Landes-
ausstellung 2026 mit dem Titel 
„Wenn die Welt Kopf steht – 
Mensch. Psyche. Gesundheit.“ wid-
met sich dem gesellschaftlichen 
Wandel im Umgang mit seelischer 
Gesundheit – mitten im Jugend-
stilambiente des Landesklinikums 
Mauer.
Einzigartig: Zum ersten Mal findet 
eine Landesausstellung in einem 
Krankenhaus bei laufendem Betrieb 
statt – ein starkes Zeichen für Offen-
heit und Respekt gegenüber psychi-
schen Erkrankungen.

Ein kuratierter Rundgang verbindet 
historische Themen, beeindrucken-
de Architektur und die bewegte Ge-
schichte des Hauses. Interaktive 
Elemente entlang des Weges laden 
dazu ein, sich aktiv mit der Ge-

schichte auseinanderzusetzen und 
neue Perspektiven zu entdecken.
Ein Highlight: Der neue Lernort im 
Haus 18 beleuchtet die NS-Medizin-
verbrechen am Gelände und stärkt 
die Erinnerungskultur.

Niederösterreichische Landesausstellung 2026 
von 28.03. bis 08.11.2026 in Amstetten-Mauer

Tag der offenen Baustelle im Rahmen des Adventmarkts „Advent im Park“ 
in Mauer am 30.11.2025
Am 30. November öffnet das Haus 
21 im Landesklinikum Mauer seine 
Türen für Besucherinnen und Besu-
cher! 
Die umfassende Renovierung des 
denkmalgeschützten Jugendstilge-
bäudes ist abgeschlossen. Nun 
kann der Aufbau der Niederösterrei-
chischen Landesausstellung 2026 
mit dem Titel „Wenn die Welt Kopf 
steht – Mensch. Psyche. Gesund-
heit“ starten. Davor haben Sie die 
Gelegenheit, das Gebäude in seiner 
neuen Gestalt zu erleben. Bei ge-
führten Rundgängen erfahren Besu-
cherinnen und Besucher mehr über 
die Sanierung, die zukünftige Nut-
zung und die architektonischen Be-
sonderheiten des Hauses. 

Und natürlich gibt es auch erste In-
formationen über die Ausstellung, 
die von 28.3.-8.11.2026 künstlerisch 
für das Thema psychische Gesund-

heit sensibilisiert und die Bedeutung 
von Unterstützung und Mitgefühl in 
der Gesellschaft betont.

Tierzuchtförderung (Agrarische Deminimis-Beihilfe)
Landwirte, welche die agrarisch De-
minimis-Beihilfe für das heurige Jahr 
beantragen möchten, werden er-
sucht, Anträge bis spätestens 9. De-
zember 2025 am Gemeindeamt-

während der Parteienverkehrszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
am Dienstag von 14:00 bis 19:00 
Uhr abzugeben. Die erforderlichen 

Nachweise wie Besamungsschei-
ne, Listen für Zuchtbetriebe, Rech-
nungen etc. sind dabei mit zu brin-
gen.
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Mit den aktuellen Förderungen ist 
der Heizungstausch so attraktiv wie 
nie zuvor. 
Die Aufstellung und der Austausch 
von Heizkesseln bzw. die Aufstel-
lung von Öfen ist gemäß § 16 NÖ 
Bauordnung 2014 innerhalb von 4 
Wochen nach Fertigstellung der 
Baubehörde zu melden. 

Im speziellen handelt es sich dabei 
um folgende Vorhaben:

• § 16 (1) Z 3, die Aufstellung von 
Heizkesseln mit einer Nennwär-
meleistung von nicht mehr als 
50 kW, welche an eine über 
Dach geführte Abgasanlage an-
geschlossen sind, sowie der 
Austausch solcher Heizkessel, 
wenn dabei der eingesetzte 
Brennstoff und die Bauart ver-
ändert werden;

• § 16 (1) Z 3a, der Austausch von 
Heizkesseln mit einer Nennwär-
meleistung von nicht mehr als 
400 kW, wenn der eingesetzte 

Brennstoff und die Bauart 
gleichbleiben, die Nennwärme-
leistung gleich oder geringer ist 
und die Art der Abgasführung 
beibehalten wird;

• § 16 (1) Z 3b, die Änderung des 
Brennstoffs eines Heizkessels

• § 16 (1) Z 4, die Aufstellung von 
Öfen

Der Meldung über das Vorhaben 
sind gemäß § 16 NÖ Bauordnung 
2014 folgende Unterlagen von den 
dazu befugten Fachleuten beizule-
gen:

bei Aufstellung von Heizkesseln 
nach § 16 (1) Z 3 und 3a NÖ BO 
2014
• Darstellung und Beschrei-

bung die das Vorhaben aus-
reichend dokumentieren

• Bescheinigung über die fach-
gerechte Aufstellung und 

• Befund über die Eignung der 
Abgasführung (Rauchfang-
kehrerbefund)

bei Änderung des Brennstoffs ei-
nes Heizkessels nach § 16 (1) Z 3b 
NÖ BO 2014)
• Bescheinigung über die 

fachgerechte Umrüstung
• Nachweis über die Einhal-

tung der Emissionsgrenz-
werte für den neuen Brenn-
stoff

• Befund über die Eignung der 
Abgasführung (Rauchfang-
kehrerbefund)

bei Aufstellung eines Ofens nach § 
16 (1) Z 4 NÖ BO 2014)
• Befund über die Eignung der 

Abgasführung (Rauchfang-
kehrerbefund)

Heizungstausch - Meldepflichtiges Vorhaben nach § 16 NÖ Bauordnung 2014

NÖ Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat für so-
zial bedürftigen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher die 
Gewährung eines einmaligen Heiz-
kostenzuschusses für die Heizperio-
de 2025/26 in der Höhe von € 
150,00 beschlossen. Dieser kann 
bis 31. März 2026 beantragt wer-
den.

Wer kann den Heizkostenschuss 
erhalten?

• Ausgleichszulagenbezieherin-
nen und Ausgleichszulagenbe-
zieher

• Bezieherinnen und Bezieher ei-
ner Mindestpension nach § 293 
ASVG

• Bezieherinnen und Bezieher ei-
ner Leistung aus der Arbeitslo-
senversicherung, die als ar-
beitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

• Sonstige Einkommensbezieher-

innen und Einkommensbezieher, 
deren Familieneinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.

Benötigt werden:
• Einkommensnachweise aller im 
       Haushalt gemeldeten Personen
• E-Card
• Kontoverbindung

Weitere Informationen unter:
https://www.noe.gv.at/noe/SeniorIn-
nen/NOe_Heizkostenzuschuss.html

Foto: @ pixabay

Foto: @ 
Energie- und Umwelttagentur des Landes NÖ
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zu Beginn möchten wir als GDA-Ob-
mann Stellvertreter unserem ehe-
maligen Obmann Anton Kasser 
besonderen Dank aussprechen. Mit 
unermüdlichem Einsatz, Weitblick 
und Pioniergeist hat er die Abfall-
wirtschaft in der Region Amstetten 
entscheidend geprägt. Seine Ar-
beit legte den Grundstein für vie-
le zukunftsweisende Projekte und 
Modernisierungen, von denen wir 
heute profitieren. Wir wissen seine 
Verdienste sehr zu schätzen und 
werden sein Engagement als Inspi-
ration weiterführen.

Unsere Region steht für einen nach-
haltigen Umgang mit Ressourcen 
– und genau diesen Weg setzen wir 
auch in Zukunft konsequent fort. 
Mit der Modernisierung der Wert-
stoffsammelzentren in St. Valen-
tin und St. Peter/Au investiert der 
GDA in eine zukunftsfähige Ab-
fallwirtschaft und schafft damit 
eine moderne Infrastruktur für die 
kommenden Jahrzehnte. Die neuen 
Anlagen werden effizienter, siche-
rer und benutzerfreundlicher und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz. Während der Bau-

Nur saubere Kleidung abgeben

... um gut erhaltene Kleidung einer 
zweiten Nutzung zuzuführen. Doch 
zunehmend stehen viele Container 
überfüllt oder sogar mit Müll zuge-
stopft am Straßenrand. Die Folge: 
Kleidung wird verschmutzt, ist nicht 
mehr verwendbar und muss entsorgt 
werden.

Altkleidercontainer sind keine 
Müllablagerungen
Nur saubere, unbeschädigte und 
tragbare Kleidung, Heimtextilien 
oder paarweise gebündelte Schuhe 
sollten abgegeben werden – am bes-
ten solche, die man selbst noch gerne 
tragen würde.

Sehr geehrte 
BürgerInnen,

phase im kommenden Jahr bitten 
wir um Verständnis für Einschrän-
kungen und danken schon jetzt für 
Ihre Unterstützung und Rücksicht-
nahme.

Auch im Energiebereich werden 
zukunftsweisende Schritte gesetzt. 
Die Bürgerenergiegemeinschaft 
Region Amstetten (BEG) zeigt ein-
drucksvoll, wie regionale Ener-
gieerzeugung und nachhaltiger 
Verbrauch miteinander verbunden 
werden können. Sowohl Erzeuge-
rInnen als auch reine Verbraucher 
profitieren von diesem Modell und 
tragen gemeinsam zu einer regiona-
len, solidarischen und nachhaltigen 
Energieversorgung bei.

Ein weiterer wichtiger Aspekt einer 
funktionierenden Abfallwirtschaft 
ist der respektvolle Umgang mit ge-
brauchten Gütern. Immer wieder 
gelangen stark verschmutzte oder 
beschädigte Textilien in Altklei-
dercontainer, wodurch wertvolle 
Ressourcen verloren gehen. Nur 
saubere, tragfähige Kleidung kann 
sinnvoll wiederverwendet oder 
recycelt werden. Mit etwas mehr 
Umsicht beim Befüllen der Cont-
ainer leisten wir alle einen Beitrag 
zur Abfallvermeidung, Ressourcen-
schonung und Unterstützung sozia-
ler Projekte.

Unser Dank gilt allen BürgerInnen, 
die durch ihr tägliches Handeln – sei 
es bei der richtigen Mülltrennung, 
beim bewussten Konsum oder bei 
der Nutzung regionaler Energie – 
dazu beitragen, dass unsere Region 
Amstetten sauber, lebenswert und 
zukunftsorientiert bleibt. Gemein-
sam gestalten wir eine nachhaltige 
Zukunft, von der auch kommende 
Generationen profitieren werden.

Bgm. Karl Huber und
Bgm. Manuela Zebenholzer
Obmann-Stellvertreter des GDA

Was gehört nicht in den Container?
Nicht in die Container gehören Texti-
lien oder Gegenstände wie:

• Beschädigte, ungewaschene oder 
stark verschmutzte Kleidung

• Unterwäsche
• Plüschtiere, Polster oder ähnliches
• Textilien mit unangenehmem 

Geruch

Diese Gegenstände können weder ei-
ner Wiederverwendung noch einem 
Recycling zugeführt werden und ver-
ursachen zusätzliche Entsorgungs-
kosten. Sie sollten weiterhin korrekt 
über den Restmüll entsorgt werden. 

Überfüllte Altkleidercontainer füh-
ren nicht nur zu Mehraufwand für 
die Entsorger, sondern verringern 
auch die Wiederverwendungsquote. 
Große Mengen sollten daher geson-
dert bei kommunalen Sammelstellen 
abgegeben werden, wo sie korrekt 
sortiert und weiterverwertet werden 
können.

Mit ein wenig Sorgfalt kann jeder 
dazu beitragen, dass die Altkleider-
sammlung funktioniert: Saubere 
Kleidung, maßvolle Abgabe und Ver-
antwortung im Umgang mit den Con-
tainern schützen Ressourcen und un-
terstützen soziale Einrichtungen.
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Das neue Jahr wirft seine Schatten vo-
raus – und mit ihm auch die neuen Ab-
fuhrtermine: Die Abfuhrterminkalender
2026 für Restmüll-, Bio-, Papiertonnen
und das Gelbe sind auf der Website des
GDA abrufbar. Dort können Bürgerinnen
und Bürger ihren individuellen Kalender
Anfang des Jahres bequem einsehen oder
herunterladen.
Um einen reibungslosen Ablauf der Müll-
abfuhr zu gewährleisten, wird darum ge-
beten, die Tonnen am Abfuhrtag rechtzei-
tig – spätestens bis 5 Uhr morgens – an
der Grundstücksgrenze bereitzustellen.
Nur so kann garantiert werden, dass alle

Ein herzliches Dankeschön!
Nach 25 Jahren engagierter Arbeit verabschieden wir uns von unserem Obmann, An-
ton Kasser, der durch seine neue Tätigkeit als Landesrat die Obmannschaft im GDA
niederlegt. Sein Einsatz für Umwelt- Klima- und Energieprojekte war geprägt von
Fachwissen, Weitblick und viel persönlichem Einsatz.
Mit seinem umfangreichen Wissen und seiner Hartnäckigkeit hat Toni Kasser zahl-
reiche Projekte initiiert und begleitet – von MEKAM-Umstellung, gelber Sack Ein-
führung bis Bürgerenergiegemeinschaft und Breitbandausbau. Seine Impulse haben
den GDA nachhaltig geprägt.
Er war dabei stets ein verlässlicher Ansprechpartner für Frächter, Bevölkerung und
Gemeinden, der mit Geduld und Sachverstand überzeugte.
Wir danken Toni Kasser für seine wertvolle Arbeit, seine Zeit und seine Leidenschaft
für Umwelt und Energie. Für seinen weiteren Weg wünschen wir ihm alles Gute, Ge-
sundheit und viel Freude bei seinen neuen Aufgaben als Landesrat.
Das gesamte GDA-Team sagt: Danke, Toni!

Behälter ordnungsgemäß geleert werden.
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Müllabfuhr,
die auch an Feiertagen und bei Wind und
Wetter im Einsatz sind, um die Sauberkeit
in der Region Amstetten zu sichern. Ein
respektvoller Umgang mit ihnen sollte
selbstverständlich sein – schließlich leis-
ten sie Tag für Tag einen wichtigen Bei-
trag für unser gemeinsames Lebensum-
feld.
Alle Informationen rund um die Abfuhr-
termine 2026 finden Sie auf der Website
der Gemeinde unter https://gda.gv.at/ab-
fall-recycling/abholtermine /

Abfuhrterminkalender 2026
auch online verfügbar
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Die Wertstoffsammelzentren St. Valentin 
(Bachstraße) und St. Peter/Au (Betriebs-
gebiet-West) werden im nächsten Jahr 
umfassend modernisiert und erweitert. 
Damit investiert der GDA in eine zu-
kunftsfähige Abfallwirtschaft und eine 
nachhaltige Infrastruktur für die Region. 
Der Baustart erfolgt bereits im Herbst 
2025. Mit den Adaptierungen werden die 
Sammelzentren an den Stand der neues-
ten Technik angepasst. Künftig profitie-
ren Bürgerinnen und Bürger von mehr 

Komfort, besseren Abläufen und einer 
modernen Entsorgungsstruktur. 
Während der Umbauphase kann es zu 
Verzögerungen, geänderten Öffnungszei-
ten sowie zeitweisen Sperren der Sammel-
zentren im Jahr 2026 kommen. Der GDA 
und alle beteiligten Firmen sind bemüht 
den Betrieb – wenn auch oft provisorisch 

- so lange wie möglich aufrechtzuerhalten.
Mithelfen können alle, indem planbare 
Entsorgungen nach Möglichkeit vor oder 
nach der Bauphase durchgeführt werden.

So tragen Sie dazu bei, dass die Müllmen-
gen an diesen Standorten reduziert sind. 
Die weiteren Sammelzentren im Bezirk 
Amstetten stehen den Bürgern uneinge-
schränkt zur Verfügung. Die jeweiligen 
Öffnungszeiten sind auf der GDA-Web-
site abrufbar.  Mit der Modernisierung 
der Wertstoffsammelzentren St. Peter/
Au und St. Valentin schafft der GDA die 
Grundlage für eine effiziente, moderne 
und zukunftsorientierte Abfallwirtschaft 
in der Region Amstetten. 

Wertstoffsammelzentren St. Valentin und St. Peter/ Au 
werden modernisiert

Umbauarbeiten bringen Einschränkungen
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Finde die Fehler!
In diesem Bild sind Dinge versteckt, 

die dort nicht hingehören. Findest du sie?

So nicht! 
• Vor die Tür stellen
• In der Natur entsorgen
• Illegalen Händlern geben

So gehts!
• Reparieren statt wegwerfen
• Bei Neukauf: Altgerät zurückgeben
• Zur Sammelstelle bringen

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten 
aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Kühlschrank, Herd, Mixer, 
Fön und Co – Elektrogeräte 
entsorgen, aber wie?
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Die Bürgerenergiegemeinschaft Region Amstetten
eGen (kurz: BEG Amstetten) ist seit September 2023
aktiv. Als eine der ersten Energiegemeinschaften der
Region hat sie das Thema „regionale Energiegemein-
schaft“ maßgeblich gestaltet und entwickelt.

Während bereits zahlreiche „Prosumer“ (= Strombezie-
her im Besitz einer Erzeugungsanlage) ihren Strom aus
Photovoltaik einspeisen und beziehen, richtet die BEG
Amstetten ihren Blick nun verstärkt auf Mitglieder, die
reine Verbraucher sind. D.h. die selbst keine PV-Anla-
ge besitzen aber dennoch aktiv zur Energiewende bei-
tragen und regionalen Strom beziehen möchten.

Nicht jeder hat die Möglichkeit, selbst Strom zu er-
zeugen. Gerade im städtischen Bereich oder in Mehr-
parteienhäusern fehlt oft der Platz oder die bauliche
Voraussetzung für eine eigene PV-Anlage. Dennoch
gibt es eine Lösung: Als reiner Verbraucher in der BEG
können Haushalte und Betriebe regional produzier-
ten Ökostrom beziehen, der direkt aus der Umgebung
stammt – transparent, nachhaltig und fair vergütet.

Mittagsspitzen ideal für Gastronomie & Gewerbe
Ein gutes Beispiel ist die Müllumladestation des GDA
(ASZ Amstetten Ost), die als Verbraucher, Teil der
BEG ist und mehr als die Hälfte des Strombedarfs
aus der Gemeinschaft bezieht. Die Verbrauchsspitzen
zur Mittagszeit und tagsüber passen ideal zum Pro-
duktionsprofil der PV-Anlagen – ein Modell, das sich
hervorragend auf die Gastronomie übertragen lässt.

Restaurants, Cafés, Imbisse, die tagsüber viel Strom
benötigen, können so kostengünstig und ökologisch
versorgt werden.

Wohnungen als Teil der Energiewende
Auch Mieterinnen und Mieter in Wohnungen können
Teil der BEG werden. Wer Wert auf regionalen Strom
legt und aktiv zur Energiewende beitragen möchte, fin-
det in der Bürgerenergiegemeinschaft eine einfache
Möglichkeit, sich zu beteiligen – ganz ohne bauliche
Maßnahmen oder Investitionen.

Jetzt Teil der Gemeinschaft werden:
Die BEG Region Amstetten lädt alle interessierten Ver-
braucher ein, sich zu informieren und Teil der Gemein-
schaft zu werden. Gemeinsam schaffen wir eine Ener-
giezukunft, die regional, nachhaltig und solidarisch ist.
https://gda.gv.at/klima-energie/beg

Regionalen Strom nutzen –

ohne eigene PV- Anlage
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Sorgfältig behandeln getrennt sammeln,
richtig entsorgen

Leider landen nach wie vor viele kleine Elektrogeräte und
Batterien/Akkus im Restmüll. Die Beweggründe für dieses
verantwortungslose Handeln sind meist Bequemlichkeit, Ge-
dankenlosigkeit und/oder Unwissenheit um die schädlichen
Folgen, die vor allem Batterien/Akkus im Restmüll mit sich
bringen. Batterien und Akkus sind kleine Energiekraftwerke,
die den reibungslosen Betrieb unserer Elektrogeräte ermög-
lichen. Je nach Batterie-Typ können sie neben wertvollen
Rohstoffen auch Quecksilber und andere Schwermetalle ent-
halten, die giftige Emissionen verursachen. Durch die hohe
Energiedichte, die Lithium-Batterien/Akkus aufweisen, kann
es bei großer Hitze und/oder mechanischen Einwirkun-
gen zu Kurzschlüssen und unkontrollierten Reaktionen wie
auch Bränden kommen. Durch sorgfältige Handhabung und
richtige Entsorgung lassen sich diese Gefahren jedoch weit-

gehend verhindern.

Batterien/Akkus gehören nicht in den Restmüll

Oberstes Gebot ist: Batterien und Akkus nicht in den Rest-
müll werfen, sondern bei einer der rund 2.000 kommunalen
Sammelstellen in Österreich (Mistplätze, Recyclinghöfe, etc.)
kostenlos abgeben! Dort werden sie einer umweltgerechten
Verwertung zugeführt. Auch in Geschäften, die Batterien und
Akkus verkaufen, können ausgediente Energiespender kos-
tenlos in dafür vorgesehenen, gekennzeichneten Batterie-
sammelboxen abgegeben werden.

Batterien
& Akkus

,

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

getrennt sammeln,
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Es beginnt mit den Werbesendungen und Prospek-
ten, die in der Vorweihnachtszeit den Briefkasten 
zum Bersten bringen – und endet mit Bergen an Ge-
schenkpapier, Kartons und Verpackungen nach der 
Bescherung. Weihnachten, das Fest der Freude und 
des Beisammenseins, ist leider auch eine Hochsaison 
des Mülls. Besonders das viele Geschenkpapier landet 
nach wenigen Stunden im Altpapier – oder schlimmer 
noch, im Restmüll.

Dabei lässt sich die festliche Zeit auch umweltfreund-
licher gestalten. Wer auf klassische Geschenkverpa-
ckungen verzichten möchte, findet zahlreiche kreative 
Alternativen. Besonders beliebt ist das Einpacken mit 
Stoffen: Die japanische Furoshiki-Technik verwandelt 
Tücher oder Stoffreste in elegante und wiederver-
wendbare Verpackungen. Auch alte Zeitungen, Comics 
oder Notenblätter eignen sich hervorragend als origi-
nelles Geschenkpapier – kombiniert mit Naturmateri-
alien wie Tannenzweigen, getrockneten Blumen oder 
Zimtstangen entsteht ein festlicher, nachhaltiger Look.
Eine weitere Möglichkeit sind wiederverwendbare Ver-
packungen wie Jutebeutel, hübsche Schachteln, Gläser 
oder Dosen.

Sie sparen nicht nur Müll, sondern können später viel-
seitig weiterverwendet werden. Ganz verzichten sollte 
man dagegen auf papierähnliche Folien – sie bestehen 
meist aus Kunststoff und gehören daher nicht ins Alt-
papier.

Mit etwas Kreativität und Bewusstsein lässt sich Weih-
nachten also nicht nur schöner, sondern auch nachhal-
tiger feiern – ganz im Sinne des Festes der Liebe: zur 
Familie, zu den Menschen und zur Umwelt.

Die Zukunft beginnt im Klei-
nen – etwa beim Griff zur rich-
tigen Tonne. Wer Verpackun-
gen, Papier und Glas sorgfältig 
trennt, leistet einen wertvol-
len Beitrag zum Umweltschutz 
und zur Ressourcenschonung.

Die korrekte Mülltrennung beginnt im Haushalt und 
wirkt weit über die eigenen vier Wände hinaus.

Falsch sortierter Müll verursacht nicht nur höhere 
Kosten, sondern belastet auch die Umwelt durch un-

nötige CO2-Emissionen. Wer hingegen richtig trennt, 
schafft die Grundlage für effizientes Recycling und 
eine nachhaltige Zukunft – für Amstetten und darüber 
hinaus.

Nachhaltig schenken

Jeder Griff zählt

Weniger Müll unterm Weihnachtsbaum

Mülltrennung beginnt zu Hause
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Winterdienst - Schneeräumung

Seitens der Marktgemeinde Fer-
schnitz wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsord-
nung 1960 hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Perso-
nen haben ferner dafür zu sorgen, 

dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt wer-
den.
[…]

(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flä-
chen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/ Grundeigentü-
mer im Sinne der vorstehend ge-
nannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Ferschnitz weist 
ausdrücklich darauf hin, dass

• es sich dabei um eine (zufällige) 
unverbindliche Arbeitsleistung 
der Gemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bürgerli-
ches Gesetzbuch (ABGB) hier-
mit ausdrücklich ausgeschlos-
sen wird

Die Marktgemeinde Ferschnitz er-
sucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden 
Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.
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Ferschnitzer 
Gewerbegutscheine   

Schenken um Freude zu machen! 

Nutzen Sie die 
Ferschnitzer Gewerbegutscheine 

und verschenken Sie diese 
zu Weihnachten! 

Die Gutscheine sind bei der 
Raiffeisenbank 

Mittleres Mostviertel in Ferschnitz 
erhältlich!

Frohe Weihnachten 
wünschen Ihnen die 

Ferschnitzer Gewerbebetriebe

Folgende Bücher erhalten Sie am Gemeindeamt:

Tolle Geschenke für Weihnachten!

„Die österreichische
Mostküche“

von Barbara Haiden
144 Seiten 

Preis: 16,90 €

“A Stückerl van 
Lebm”

von Franz Sachslehner
247 Seiten 

Preis: 15,90 €

“Erlebnis Moststraßen” - 
von Johann Hintermayr & 

Alois Schmutzer
168 Seiten 

Preis: 13,80€

“Vom Most zum Eisen”
von Franz R. 
Vorderwinkler

157 Seiten 

Preis: 16,00 €

Chronik 
„400 Jahre Markt Ferschnitz“

von Gottfried Langeder
511 Seiten

Preis: 25,00 €

“Der Bezirk Amstetten 
und seine Gemeinden”
Wirtschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Heimo Cerny

405 Seiten
Preis: 27,50 €
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NÖ Landeskindergarten 
Ferschnitz
Impressionen aus dem NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 
Im Gedenken an den Hl. Martin fei-
ern wir am 11.11.das Martinsfest
im Kindergarten. 
Die beiden Kleinkindgruppen würdi-
gen diesen besonderen Tag mit der 
musikalisch umrahmten Martinsge-
schichte, dem Teilen selbstgebacke-
ner Kekse und dem Singen ver-
schiedenster Laternenlieder beim 
Martinsumzug. Eine besondere At-
mosphäre breitet sich spürbar im 
Martinskino aus. 
Die älteren Kindergartenkinder 
treffen im Bewegungsraum aufein-
ander. 

Aufgeregt versammeln sich alle im 
dunklen Raum, der schließlich mit-
hilfe unserer selbstgemachten La-
ternen in neuem Licht erstrahlt. 
Im Lichterglanz warten wir gemein-
sam auf den heiligen Martin, wel-
cher „tatsächlich“ mit einem Pferd 
einreitet und seinen Mantel mit dem 
Bettler teilt. 
Als wunderbaren Abschluss lassen 
wir unsere Laternen tanzen und 
verlassen dann den Bewegungs-
raum, um in den stimmungsvoll er-
leuchteten Gruppenräumen unsere 
Jause zu teilen.

Es ist uns wichtig, diesem alten 
Brauchtum und Kulturgut gebüh-
rend Beachtung zu schenken und 
als Bildungseinrichtung einen 
Beitrag zu leisten, den Gedanken 
des Teilens in unseren Herzen zu 
bewahren. 



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz -  11/2025 -  November 46. Jahrgang

19



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 11/2025 - November 46. Jahrgang

20

Volksschule Ferschnitz
Neuigkeiten aus der Volksschule Ferschnitz 

Auch in den Volksschulen wird 
schon über die 17 großen Ziele ge-
lernt, die uns helfen sollen, unsere 
Erde zu erhalten und zu schützen. 
Die 17 Global Goals der UNO halten 
also Einzug in der Volksschule Fer-
schnitz. Im Rahmen von Schulver-
sammlungen nehmen sich die Klas-
sen nach und nach jeweils eines der 
Ziele vor und lernen darüber. In der 
Folge bearbeiten auch die anderen 
Klassen das Ziel. 
Ein Monat später wird das nächste 
Ziel bearbeitet. 
Wir lernten vom "Leben an Land" 
(Ziel 15). Bei diesem Ziel geht es um 
die Erhaltung von Grünflächen für 
die Tiere und die Menschen. 
Auch unsere Geburtstagskinder 
wurden geehrt, die Chorkinder san-
gen ein cooles Lied vor und die 

Schulversammlung - Die 17 Ziele für die Welt (Vereinte Nationen)

Schulhymne bildete den wunder-
schönen Abschluss. 
Danke an die 3b - Klasse mit ihrem 

Herrn Lehrer Christian Wimhofer, 
BEd, die heute die Schulversamm-
lung vorbereitet hatten. 

Mit großer Freude haben die Schü-
lerinnen und Schüler wieder Herrn 
Michael Etlinger vom ASKÖ be-
grüßt, der uns mit dem Projekt "Hop-
si Hopper" besucht und die Kinder 
wieder in freudvollen und bewe-
gungsintensiven Turnstunden be-
treut. 

Diesmal gab es viele tierische Spie-
le und eine Liftfahrt, die alle Rücken-
muskeln trainiert. Tante Zilli und ihr 
Dackel fuhren mehrmals mit dem 
Lift rauf und runter! 
Zuletzt ging es dann mit den Pfer-
den in die Prärie, wo der Sheriff sei-

ne Freundinnen und Freunde in wil-
den Ritten begleitete! 
Vielen Dank für dein Kommen, Mi-
chael! 
Vielen Dank für die kreativen und 
guten Sportideen!

Hopsi Hopper
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Die Kinder der 1. Klasse lernten den 
Buchstaben S kennen – und feierten 
dazu einen fröhlichen Sockentag. 
Bunte, lustige und gemusterte So-
cken sorgten für Spaß im Unterricht 
und halfen dabei, das neue S spiele-
risch zu entdecken.

Die 1. Klasse lernt das S

Schon seit vielen Jahren unterstützt 
unsere Schule die Aktion "Weih-
nachtsfreude schenken". 
Auch wenn der Name geändert wur-
de, Vorgehensweise, Inhalt und 
Sinn der Aktion sind doch gleichge-
blieben. Von Kindern und ihren El-
tern wird eine Schuhschachtel voller 
kleiner Geschenke gepackt. (Der 
frühere Name lautete "Weihnachten 

im Schuhkarton".) Diese Päckchen 
werden zu bedürftigen Kindern in 
Rumänien, Moldawien und der Uk-
raine gebracht. 
Vielen Dank für die wirklich großarti-
ge Teilnahme! Die Volksschule Fer-
schnitz konnte ca. 29 Schachteln 
voll Weihnachtsfreude packen und 
weiterschicken. Dies ist für uns alle 
eine große Freude!

Weihnachtsfreude schenken

Die Kinder nahmen an einem Work-
shop der Caritas zum Thema men-
tale Gesundheit teil. Dabei erfuhren 
sie, wie wichtig es ist, gut auf sich 
selbst zu achten – mit den acht 
Tipps für mentale Stärke: Achtsam-
keit, Erholung, Zeit in der Natur, an-
deren zu helfen, Freundschaften zu 
pflegen, sich gesund zu ernähren, 
sich zu bewegen und kreativ zu 
sein. Mit spannenden Übungen und 
vielen Anregungen lernten die Kin-
der, was ihnen guttut und wie sie 
Körper und Geist im Gleichgewicht 
halten können.

Caritas-Workshop - 
Mentale Gesundheit
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Die 4. Klasse besuchte die AK-Kids-
Messe „Berufe zum Anfassen“ in 
Wieselburg. 
Dort konnten die Kinder viele span-
nende Berufe kennenlernen – vom 

Handwerk bis zur Technik war alles 
dabei. 
Mit großer Neugier probierten sie 
verschiedene Tätigkeiten selbst 
aus, hörten interessante Informatio-

nen und erfuhren, wie vielfältig die 
Berufswelt ist. 
Anschließend ließen sie den ereig-
nisreichen Tag fröhlich am Spiel-
platz in Zarnsdorf ausklingen.

Berufe zum Anfassen

„Starke Köpfe – starke Herzen“ hieß 
das Motto eines spannenden Work-
shops, an dem unsere Kinder teil-
nahmen. Gemeinsam entdeckten 
sie, wie wichtig es ist, an sich selbst 
zu glauben, respektvoll miteinander 

umzugehen und auf das eigene 
Herz zu hören. Themen wie ein 
achtsamer Umgang mit dem Handy, 
Konzentration, Durchhaltevermögen 
und Selbstvertrauen standen im Mit-
telpunkt. Mit viel Freude und Begeis-

terung lernten die Kinder, dass sie 
alles schaffen können, was sie sich 
vornehmen – Schritt für Schritt, Auf-
gabe für Aufgabe.

Starke Köpfe - starke Herzen
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ÖKB - Ortsverband Ferschnitz
Am 9.11.2025 fand nach der Hl. 
Messe, welche von der Trachtenmu-
sikkapelle mitgestaltet wurde, die 
Jahreshauptversammlung des 
NÖKB OV Ferschnitz statt. Viele Ka-
meraden und -innen sind der Einla-
dung gefolgt und wurden vom Ob-
mann begrüßt, darunter auch Bür-
germeister Michael Hülmbauer jun., 
Präsidialmitglied Franz Kraus als 
Ehrengast, Landessportreferent Leo 
Theuratsbacher und einige Vereins-
obmänner. Stolz präsentierte der 
Obmann den Bericht: 10 Neubeitrit-
te, 3 Abgänge, Mitgliederstand 241. 
Ferschnitz ist einer der mitglieder-
stärksten Vereine im Hauptbezirk 
Amstetten. Es wurde auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr zurückgeblickt. 
Der Heurige war ein voller Erfolg mit 
vielen BesucherInnen auch aus den 
Nachbarverbänden. Damit verbun-
den waren Gegenbesuche mit vie-
len netten Begegnungen. Einige 
Ausrückungen zu den kirchlichen 
Hochfesten und die Teilnahme an 
der Landeswallfahrt sowie bei Ange-
lobungen rundeten das Vereinsjahr 
ab. Im Oktober fand der jährliche 
Ausflug mit dem Ziel AKW Zwenten-
dorf und der Garten Tulln sowie ein 
gemütlicher Abschluss in Ferschnitz 
statt. Leo Theuratsbacher berichtete 
über viele Teilnahmen an Bewerben 
mit Siegen, vielen Podestplätzen 
und weiteren beachtlichen Platzie-
rungen seiner über 70 aktiven Sport-
lerInnen. Franz Kraus als Festred-
ner bedankte sich für die Einladung 
und überbrachte die Grüße des Lan-
despräsidenten Hüdl. Sowohl in der 
Festrede des Ehrengastes als auch 
in der Rede des Bürgermeisters 
wurde auf die Werte des Kamerad-
schaftsbundes, auf die Liebe zum 
Vaterland und die Kameradschaft, 
die Brauchtumspflege und die Tradi-
tion hingewiesen. Beide verurteilten 
die Kriege weltweit und wiesen dar-
auf hin, welche Bedeutung unsere 
Neutralität hat. Der NÖKB ist ein 

verlässlicher Partner des Bundes-
heeres und begrüßt die Initiative der 
Bundesministerien in Bezug auf Mo-
dernisierung und Attraktivierung. 
Friede, Freiheit und Wohlstand sind 
nicht selbstverständlich, sondern 
wurden von unseren Eltern und 
Großeltern mit vielen Entbehrungen 
hart erarbeitet. Darum müssen wir 
dankbar sein, dass wir in diesem 

wunderschönen Land Österreich le-
ben zu dürfen. Im Zuge der Ver-
sammlung konnten sieben Kamera-
den für ihre 25-jährige, 40-jährige 
oder 50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Zum Abschluss erfolg-
te eine sehr persönliche Botschaft 
des Obmanns in der er nochmals 
auf die Werte des Kameradschafts-
bundes verwies.
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KOBV Österreich - 
Der größte Bindertenverband
Der Behindertenverband KOBV ver-
tritt die Anliegen und Interessen von 
allen Menschen mit Behinderungen, 
gleich welcher Art und Ursache. 
Häufige Anliegen sind die Antrags-
tellung auf Pflegegeld, der Antrag für 
einen Behindertenpass und einen 
Ausweis nach § 29b StVO („Park-
ausweis“) und dergleichen.
Der KOBV wurde als Kriegsopfer- 
und Behindertenverband 1945 ins 
Leben gerufen, um den zahlreichen 
kriegsversehrten Menschen zu hel-
fen. Mittlerweile ist daraus die größ-
te Behindertenorganisation Öster-
reichs geworden, die für die Rechte 
und Ansprüche behinderter Men-
schen kämpft und parteipolitisch 
und religiös neutral ist. Der größte 
Landesverband Wien, NÖ, Burgen-
land zählt rund 31.000 Mitglieder.
Die Ortsgruppe St. Georgen am 
Ybbsfelde und Umgebung umfasst 
neben St. Georgen die Gemeinden 
Blindenmarkt, Ferschnitz, Neustadtl/ 
Donau und Viehdorf. Obmann ist 
Karl Radinger. 
Mit seinem Team ist er für die etwa 
500 Mitglieder der Ortsgruppe da. 
Der Obmann und seine beiden Stell-
vertreter helfen den Mitgliedern bei 
den diversen Antragstellungen und 
vermitteln an die fachkundigen Ju-
risten des KOBV weiter. Außerdem 
werden auch regelmäßig Feiern und 
Zusammenkünfte veranstaltet, um 
das Miteinander zu fördern. 
Dazu gehören gemütliche Nachmit-
tage und das alljährliche Preis-
schnapsen ebenso wie die Jahres-
abschlussfeier, die traditionell am 8. 
Dezember stattfindet.
Karl Radinger, Obmann der Orts-
gruppe St. Georgen, steht für per-
sönliche Termine gerne zur Verfü-
gung. Sie erreichen Herrn Radinger 
unter der Telefonnummer 0676 8613 
1074. 

Weiters können Sie sich auch an 
seine beiden Stellvertreter Christa 
Hackner, Tel. 0650 6614 456 oder 
Friedrich Binder, Tel. 0650 5182 212 
wenden.
Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit, bei einem der regelmäßig statt-
findenden Sprechtage des KOBV in 
der Arbeiterkammer in Amstetten 
gegen Voranmeldung juristische 
Auskünfte einzuholen. 
Die Termine und weitere Infos kön-
nen Sie auf der Internetseite des 
KOBV unter https://wnb.kobv.at/ 
nachlesen.

Sprechtagstermine des KOBV

Amstetten
Kammer für Arbeiter und 

Angestellte NÖ., Wiener Straße 55
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 

von 09:00 bis 12:00 Uhr 

1. Halbjahr:
20. Jänner

3. und 17. Februar
3. und 17. März
7. und 21. April
5. und 19. Mai
2. und 16. Juni
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Wildbret, Honig und mehr zu Weihnachten, 
Genuss und Natur erleben, Familie und Freunde 

verwöhnen. 
 

Die Jägerschaft bietet auch heuer wieder schmackhaftes und 
hochqualitatives Wild aus der Region an.  

Dieses Jahr werden noch einige regionale Austeller mit ihren Produkten 
bei unserem Weihnachtsverkauf dabei sein.  

 
Der Weihnachtsverkauf findet am 20. Dezember 2025, 

ab 13:00-20:00 Uhr statt.  
Ab 16:00 Uhr, Auftritt der Jagdhornbläser 

 
Ort: Meierhof Schloss Senftenegg 

 
Für Verpflegung ist gesorgt! 

 
Anfragen und Vorbestellungen bitte per E-Mail oder WhatsApp an: 

sissi@schuch.at, Mob. 06763366820  

 

mailto:sissi@schuch.at
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Die Senioren-Mitarbeiterinnen bei „Tut Gut - Gesundes Ferschnitz“, 
Eva Gmeiner, Rosa Höller, Brunhilde Rücklinger und Regina Weiß laden 

herzlich zum 
 

 

Gedächtnistraining 
„Fit im Kopf“ 

 
mit Karin Holzmann, BEd  

 
ein 

 
 

 
Es werden einfache und unterhaltsame Merktechniken gezeigt, 
die das Gedächtnis verbessern und im Alltag einsetzbar sind.  
So bleiben Namen, Termine oder die Einkaufsliste leicht im 

Kopf. 
 
 

Freitag 13. Februar 2026 
Von 14:00 – 16:00 Uhr 

 
Gasthaus Potzmader, Senftenegg 46, 3325 Ferschnitz 

 
Kosten pro Person: 7,- 

 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen. Auch 

Nichtseniorinnen und -senioren sind herzlich eingeladen 
 

Anmeldung ist nicht erforderlich 
 

Ortsgruppe  
Ferschnitz 
ZVR-Nr.: 178067886 
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FEUERWERKE
PINTO

Ganzjährig bei uns erhältlich. 
Perfekt für Geburtstage, Hochzeiten, uvm, ... 

Bild von Pinto-Feuerwerke GmbH

Bezahlung nur gegen Barablöse!

Cap Gerald e.U.  |  Edla 3  |  3325 Ferschnitz  |  0676-570 90 77  |  office@fenster-amstetten.at

ab sofort bei REKORD Ferschnitz Edla 3
Öffnungszeiten ganzjährig zu Bürozeiten 

Montag 8. Dezember 
Aktion -10%

09:00-17:00 Uhr

27. - 31. 12. 2025      09.00 - 12.00 & 14.00 - 17.00
.

 Öffnungszeiten Silvester 2025

Alle Jahre wieder
in der Pfarrkirche Ferschnitz

Eintritt: Freiwillige Spenden für die Kirchenorgel in Ferschnitz

ADVENTKONZERT

Samstag, 13.12.2025
16:30 Uhr

Sonntag, 14.12.2025
09:30 Uhr

David Wittmann (Orgel)
Saitenensemble “Rosetta”

Chor der 4a der MMS Blindenmarkt
Kinderchor der VS Ferschnitz

Musikverein Ferschnitz
Familienchor Ferschnitz

Michael Teufel (Orgel)
Musikverein Ferschnitz
Kirchenchor Ferschnitz

Obmann Georg Berger, AT-3325 Ferschnitz, Marktplatz 7, ZVR 1134092736

19:00 Uhr: Umrahmung der heiligen Messe 09:30 Uhr: Umrahmung der heiligen Messe

Nach dem Konzert und der Messe lädt der Orgelverein in den Pfarrhof zur
Agape mit heißen Getränken, Weihnachtsbäckerein und Würsteln.




